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1. Administration 

Rechenschaftsbericht 

Beurteilungsperiode Bewertung 2025, Ziele 2026 

Durchführungsdatum 29.10.2025 

Kommandant Fabian von Kaenel 

Kommando - 

Offiziere (besprochen) 

Nicolas Wälle 
Matias Camenish 
Niklaus Spühler 
Reto Spühler 
Moreno Tico (abwesend, Ferien) 
Mark Büchler 

 

2. Zusammenfassung 

Die Feuerwehr Eglisau Hüntwangen Wasterkingen blickt auf ein intensives und erfolgreiches 

Jahr 2025 zurück. Trotz steigender Einsatzzahlen und organisatorischer Herausforderungen 

blieb die Einsatzbereitschaft jederzeit gewährleistet. Der Kommandowechsel wurde erfolgreich 

vollzogen und das neue Kommando hat gemeinsam mit dem Kader eine Anspruchsgrup-

penanalyse sowie eine Ideenbörse durchgeführt, um Ziele, Erwartungen und Verbesserungspo-

tenziale gemeinsam zu erarbeiten. 

 

Die Zusammenarbeit mit dem Stützpunkt Bülach und den Partnerorganisationen funktionierte 

sehr gut, ebenso die Ausbildung. Besonders die Wasserrettung nach dem Rescue-3-Standard 

und die Heissausbildung wurden auf hohem Niveau durchgeführt. Herausforderungen bestehen 

bei der Tagesverfügbarkeit der Einsatzleiter und der unterschiedlichen Leistungsfähigkeit in den 

Ausbildungs- Zügen. Diese Punkte werden 2026 gezielt angegangen. Rückmeldungen aus Be-

völkerung und Gemeinden wurden aufgenommen und in konkrete Verbesserungen umgesetzt. 

Das Budget erwies sich als zweckmässig und ermöglicht Weiterentwicklungen. Risikobasiertes 

Denken und kontinuierliche Verbesserung sind fest in der Organisation verankert. Insgesamt 

zeigt der Bericht eine engagierte, fachlich starke und vorausschauend geführte Feuerwehr. 
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3. Massnahmen aus vorheriger Bewertung 

Keine, Erstbewertung 

 

Massnahmen aus  Periode () 

Massnahme 
Titel 

Beschreibung Bewertung 

(1) Haltung der Feuerwehr (Ausbildungs-
nutzen, keine Plauschveranstaltun-
gen) bei solchen Anfragen konse-
quenter kommunizieren. 
 

Wirksam 
- Wird bei Anfragen klar 

formuliert und bei Bedarf 
an Anbieter verwiesen 

- Ausnahmen für Schulen, 
Altersheime, Gemeinde 
etc. 
 

(2) Vervollständigung der Gefahrenkarten 
bis 31.12.2024 
 

nicht wirksam 
- Muss im 2026 nachge-

holt werden! 
 

(3) Zusammenarbeit auch bei Übungen 
trainieren, vor allem im Bereich der 
Wasserrettung (Hohentengen, Wein-
land).  
 
EFRA & Übungstag Wasserrettung 
einführen 
 

n.a.  
- Gemeinsamer Tag 

wurde zugunsten eines 
internen Ausbildungsta-
ges nicht durchgeführt 

 
2026 aufnehmen! 

- Thema Zusammenarbeit 
und Einsatzführung 
 

(4) Gezielte Werbung für tagesverfügbare 
Einwohner 
keine 
 

Wirksam 
- Neues Medienkonzept 

wurder erarbeitet und ein 
Team gegründet. Wir-
kung kann erst in einem 
Jahr (Ende 2026) oder 
später abgeschätzt wer-
den 

 

(5) «gut» halten, bzw. erreichen für Lei-
tern und ABC 

Wirksam 
- Übungen wurden durch 

Matias und die Zugs-
chefs konsequent auf 
hohem Niveau durchge-
führt. 

 
- Erneute Befragung im 

2026 durchführen 
 

(6) Konsequente Aus- und Weiterbildung 
der Wasserretter und Bootsführer 
 

sehr gute Wirkung 
- Ausbildung nach Stan-

dard Rescue 3 
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- Ausbildungstag war ext-
rem erfolgreich und 
wurde von allen Wasser-
rettern besucht 

 

(7) Ausrüstung der Wasserretter verbes-
sern (Selbstschutz und Leistungsfä-
higkeit) 
 

sehr gute Wirkung 
- Alle Wasserretter sind 

komplett ausgerüstet 
und gleich ausgebildet 
 

(8) Im Bootshaus Garderobe einrichten, 
damit die Mannschaft direkt einrücken 
kann und Zeit spart, bzw. mit ausrü-
cken kann 
 

Wirksam 
- Einrückkonzept hat sich 

bewährt 
 

(9) Gemeinsame Ausbildung & Austausch 
mit FF Hohentengen und SP Wein-
land 
 

Siehe 3 

(10) Bedarfsplanung an externen Kursen 
und Einbindung in Jahrespro-gramm 
2026 
 

Wirksam 
- Ganzes Kader wird neu 

eingebunden 
 

(11) Verkehrsabteilung besser in Kader 
Übungen integrieren/ berücksichtigen. 
Anspruchsvollere Aufgaben bei Zugs-
übungen oder Hauptübung übertragen 
 

nicht wirksam 
- VA wird noch nicht so 

eingebaut, wie es die 
Idee war 
 

 

 

Bewertung 

- nicht wirksam 

o trotz Umsetzung konnte keine Wirkung/ Verbesserung eintreten. Weitere Mass-

nahmen sind zu prüfen 

- wirksam 

o die Umsetzung war erfolgreich und hatte die beabsichtige Wirkung erzielt 

- sehr gute Wirkung 

o Die Wirkung war grösser als erwartet 
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4. Durchführung 

4.1. Aussage, Erkenntnis, Konsequenzen (AEK) 

 

4.2. Kundenzufriedenheit 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Reklamation von Anwohne-
rin bez. Alarmfahrten und 
«gestörten» Anfahrten von 
AdF 

Subjektive Meinung 
 
Person konnte keine konkreten 
Angaben zu Fahrzeugen oder Da-
ten geben, damit ich entspre-
chend nachvollziehen konnte wen 
es betrifft.  
 

keine 

Reklamation wegen Alarm-
fahrten in Wasterkingen 
 
 

Vater beschwerte sich, dass wir 
Abends mit Blaulicht und Wech-
selklanghorn ausrücken und gab 
uns Empfehlungen, wie wir das 
zukünftig vermeiden könnten. 
 
Antwort mit Hinweis auf die recht-
lichen Grundlagen, Gesetze und 
Verordnungen 
 

keine 

Reklamation wegen Ein-
satzkosten und Entschei-
dungen durch Einsatzlei-
tung 
 

Reklamation von Scania Schweiz, 
dass die Entscheidung des Ein-
satzleiters unnötige Folgekosten 
hatte. Die Kompetenz und Zu-
ständigkeit der Feuerwehr als sol-
ches und dem Einsatzleiter im 
Besonderen (Fabian) wurde in 
Frage gestellt. Die Entscheidung 
wurde jedoch gemeinsam mit der 

keine 

Aussage

• Fakten

• Zahlen

Erkenntnis

• was passiert, wenn 
wir nichts machen?

• was passiert, wenn 
wir etwas machen?

Konsequenz

• Lösungsvorschläge 
(können zu 
Massnahmen 
werden)
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Kantonspolizei Zürich getroffen 
und abgesprochen. 
 
Antwort mit Hinweis auf die recht-
lichen Grundlagen, Gesetze und 
Verordnungen brachte nichts, da 
Scania grundsätzlich nicht einver-
standen war. Weiterleitung an 
KaPo Zürich/ Rechtsdienst. 
 
 

Hundebesitzerin bedankt 
sich 

Ihr Hund wurde mit der Tiefenret-
tung und dem Feuerwehrschiff 
gerettet. Hat sich mit einer Karte 
bedankt. 
 
 

keine 

Rheinschwimmen Schule 
Eglisau 

Schule bedankt sich für den Ein-
satz und Support 
 
 
 
 

keine 

Primarschule SUR 
 
 

Lehrerin & Schulklasse bedank-
ten sich für die Lektionen und den 
Einblick in die Feuerwehr 
 

keine 

 

 

4.3. Rückmeldungen von anderen interessierten Parteien 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Rückfrage von Gemeinde 
Eglisau (Bau und Planung) 
bez. PVA Unterlagen 

Die Ablage von PVA Unterlagen 
in der Zentrale und den Einsatz-
fahrzeugen ist nicht geregelt.  

(1) PVA Konzept mit Ablage 
der Unterlagen 

(2) Absprache mit allen 3 
Gemeinden (gemeinsa-
mes Vorgehen) 

 

 

4.4. Erreichung von Qualitätszielen 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Aufgebote (10 Minuten 10 
AdF) können eingehalten 
werden 

Die Aufgebotszeiten/ Mannschaft 
kann in den allermeisten Fällen 
eingehalten werden. Tagsüber 
kann es jedoch kritisch werden. 
Dies für alle Stufen und 

(3) Umfrage bei der Mann-
schaft zu hybridem Ar-
beiten (Homeoffice) 



Rechenschaftsbericht Feuerwehr Eglisau Hüntwangen Wasterkingen 

Formular 

05.11.2025  Seite 7 von 13 

besonders C1 Fahrer. Dies ist ein 
grosses Problem im ganzen Kan-
ton Zürich.  
 
 

(4) Abklären von Alarmie-
rungsmöglichkeiten 
(Lodur ist starr) 

(5) Alarmierungsliste berei-
nigen 

Tagesverfügbarkeit Ein-
satzleiter 

Die Tagesverfügbarkeit von Ein-
satzleitern ist nicht in jedem Fall 
gegeben und ein grosses Risiko. 
Fabian arbeitet an 5 bis 6 Tagen 
die Woche in Eglisau. Ist aber 
nicht garantiert immer da.  
 
Nicolas und Mark übernehmen ab 
2026 fix Do/Fr. Fabian kann dann 
seinen Termine auf diese Tage 
legen.  
Somit sollte die Tagesverfügbar-
keit zu 100% sichergestellt sein. 
 
 

(6) Abklärung im Kader bez. 
Hybridem Arbeiten 

(7) Arbeitsplatz für «Home-
office» im FW Lokal ein-
richten 

 

4.5. Einsätze und Einsatzentwicklung 

 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Einsätze haben sich in 10 
Jahren fast verdoppelt bei 
gleich vielen AdF und Fahr-
zeuge 

Mehr Einsatzbelastung der AdF, 
aber auch mehr Erfahrung und 
Routine 
 
 
 
Mehr Administrativer Aufwand 
 

Tendenz hat sich fortgesetzt 
(heuer 60 Einsätze). 

 
Stand 29.10.2025 (statistisch geschätzt kommen noch 3 bis 4 Einsätze dazu) 
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Brandbekämpfung, Techni-
sche Hilfeleistung, ver-
schiedene Einsätze haben 
zugenommen 

Korreliert mit der Bevölkerungs-
entwicklung 
 
 
 
 

keine 

Verkehrsunfälle weiter auf 
tiefem Niveau 

Durch bessere Fahrzeuge (Assis-
tenzsysteme usw.) weniger klas-
sische Verkehrsunfälle mit 
«schneiden» 
 
Entwicklung im ganzen Kanton 

Keine 
 
Konsequent weiter üben 

Die Zusammenarbeit im 
Einsatz mit dem Stützpunkt 
Bülach 

Zusammenarbeit auf Stufe Offi-
zier und Kader weiter führen und 
pflegen 

(8) Aufnahme in Mehrjah-
resplanung (FU, Pionier, 
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(Führungsunterstützung) 
war sehr gut. Man kannte 
den Partner und seine Pro-
dukte.  
 

Waldbrand), Auf Polizei/ 
RD erweitern 

 

4.6. Ausbildung 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Training im AZA wird neu 
geregelt 
 

Im AZA/ GVZ ist viel im Umbruch. 
Um die Qualität der Feuerwehr zu 
halten und den Teamgeist zu för-
dern sind Heissausbildungen un-
erlässlich.  
 

(9) Mehrjahresplanung der 
Heissausbildung (AZA, 
Rohwiesen, Balsthal) 
 

Das Niveau der AdF ist in 
den Zügen sehr ungleich 
verteilt. Es gibt viele neue 
AdF, welche zusätzlich 
nicht Deutsch als Mutter-
sprache haben. Dieses Un-
gleichgewicht behindert 
z.T. den Ausbildungsbe-
trieb, da man sich nach den 
schwächeren ausrichtet.  
 

Mit AdF wurden konstruktive Ge-
spräche geführt. 
 
«Einstellungskriterien» (Sprache, 
Fitness) wurden gemeinsam defi-
niert 
 

(10) Züge neu mi-
schen 

Neue Rettungspuppe ist 
der Endgegner 

Die neue Übungspuppe (80) Kg 
ermöglicht realistisches Üben und 
ist eine Challenge 
 

keine 

Jockerübung Hat sich bewährt und machen 
den Ausbildungsbetrieb flexibel 
 

Keine (weiter führen) 

Bilanzübung durch Kdt./AC Wurde durchgeführt und von der 
Mannschaft bis zum EL konnte 
ein realistisches Bild gemacht 
werden und entsprechende Kon-
sequenzen für den Ausbildungs-
betrieb gezogen werden.  
 

Keine (weiter führen) 

 

 

 

 

 

 

 

4.7. Umfrage zur Ausbildungsqualität/ Zufriedenheit 
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Aussage Erkenntnis Konsequenz 

2025 nicht durchgeführt 2026 wird Office 365 eingeführt 
und Forms kann wieder für Um-
fragen verwendet werden. 
 

2026 erneute Umfrage und Aus-
wertung 

 

 

 

 

4.8. sonstige Überwachungsergebnisse 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Keine Überwachungen 
oder Inspektionen 2025 

keine keine 

 

4.9. Leistung der externen Anbieter. 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Wasserrettungskurs durch 
Profiwelt.ch  
 

Sehr grosse Erfahrung und pro-
fessioneller, fordernder Kurs 

Weiter machen 

Foppa als Lieferant zuver-
lässig und grosses Ange-
bot, gute Betreuung und 
Beratung 
 

Grosse Auswahl, gute Alternative 
zur GVZ 
 
Produkte bei gleicher Qualität sol-
len aber bei der GVZ bestellt wer-
den (Subventionierung) 
 

keine 

   

   

   

   

   

 

 

 

4.10. Ressourcen 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Ressourcen (Budget) ist 
angemessen 

Das Budget ist angemessen und 
lässt Neuerungen und Ideen zu 
 

keine 

Kommission/ Gemeinderat 
steht hinter der Feuerwehr 

Damit die Kommission und der 
Gemeinderat hinter den 

Weiterführung der angefange-
nen Konzeptarbeit & 
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und tätigt auch Investitio-
nen oder trägt Ideen mit 

Investitionen stehen können, 
müssen diese nachvollziehbar be-
gründet und der Bedarf realistisch 
sein. 
 

Ideenbörse, damit entweder der 
Bedarf erkannt wird oder eine 
Idee gut begründet zurückge-
wiesen werden kann. 
 

   

   

   

   

   

 

 

 

 

4.11. Wirksamkeit der eingeleiteten Massnahmen Risikomanagement 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Risikobasiertes Denken an 
Offiziers & Kaderübungen 
eingeführt 
 

War Thema an den Übungen 
(Eintretenswahrscheinlichkeit vs. 
Schadensausmass, Risikominde-
rung). Denken nicht unbekannt.  
 

Weiter thematisieren und in jede 
Übung einfliessen lassen. 

   

   

   

   

   

 

4.12. kontinuierliche Verbesserung 

Aussage Erkenntnis Konsequenz 

Die kontinuierliche Verbes-
serung findet statt 

Die Feuerwehr wurde ständig ver-
bessert. Aber nie konsequent be-
schrieben oder ausgewertet= tue 
gutes und sprich darüber… 
 
 

keine 

Klima erzeugen, damit je-
der seine Ideen einbringen 
kann und will 
 

Auf Stufe Kader etabliert mit der 
Analyse der Anspruchsgruppe 
und der Ideenbörse.  

(11) Jährlich anpas-
sen und justieren. Muss 
der Mannschaft bekannt 
sein 
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Social Media (Tue gutes 
und sprich darüber) wird 
bei uns nicht gepflegt 

Kann als legitimer Informationska-
nal geführt werden (unter Wah-
rung des Datenschutzes). Bei-
spiel Hohentengen und Buchberg. 
Soll die Feuerwehr und die Arbeit 
sichtbar und attraktiv machen. 
 

(12) Social Mediakon-
zept einführen 

Der Grundauftrag der Feu-
erwehr ist klar geregelt. 
Wer wir sein wollen und 
wie wir das erreichen 
möchten ist nicht definiert. 

Workshop mit den Offizieren und 
Kader hat sich gelohnt. Mit dem 
Voting der Mannschaft hat sich 
das Leitbild etabliert. Dieses 
muss nun gelebt werden. 
 
Dabei wurde auch definiert, wer in 
Zukunft unsere Zielgruppe für 
neue AdF sein soll: möglichst ta-
gesverfügbar, deutschsprachig, 
ca. 25. Jahre alt. Sprache ist aber 
wichtigstes Kriterium. 
 

Laufende Anpassung siehe 11 

Feuerwehr ist wenig digita-
lisiert. NAS ist eine sehr 
gut Ablage, aber keine Ar-
beits- und Informations-
plattform. 
 

Office 365 bietet eine sehr gute 
Grundlage für eine Zusammenar-
beit (Ausbildungsdienst) und für 
die Einsatzleitung (Einsatzpläne, 
PV Anlagen usw.). 
 
Dieses Thema muss mit der Re-
organisation «Zentrale» kombi-
niert werden. 
 

(13) Aufbau einer digi-
talen Plattform 
 

Lodur ist für die meisten 
AdF, inkl. Kader eine Black-
box 

Lodur hat sehr viele Funktionen, 
welche genutzt werden könnten. 
Somit würden Doppelspurigkeiten 
(z.B. Apellblätter) und damit ver-
bundener Aufwand verringert wer-
den. 
 

(14) Schulung Lodur 
für alle Stufen 

Trocknungsraum ist nur 
bedingt geeignet. Trock-
nung dauert lange, bzw. 
Schuhe, Helme usw. wer-
den nur schwer trocken 
oder brauchen sehr lange.  

Zeitgemässer Trockenschrank 
würde Abhilfe schaffen und das 
Material würde sehr schnell wie-
der zur Verfügung stehen. Ge-
rade bei Schuhen und Helmen.  
 
 
 
 
 

Keine, für 2026 budgetiert und 
bestellt 
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5. Massnahmen 

Mass-
nahme 

Beschreibung Bewertung 

1 PVA Konzept mit Ablage der Unterlagen 2 

2 Absprache mit allen 3 Gemeinden (PVA, Unterlagen, Aktualisierung) 2 

3 Umfrage bei der Mannschaft zu hybridem Arbeiten (Homeoffice) 2 

4 Abklären von Alarmierungsmöglichkeiten (Lodur ist starr) 2 

5 Alarmierungsliste bereinigen 1 

6 Abklärung im Kader bez. Hybridem Arbeiten 
 

2 

7 Arbeitsplatz für «Homeoffice» im FW Lokal einrichten 1 

8 Mehrjahresplanung Partner Stützpunkt (FU, Pionier, Waldbrand), Po-
lizei/ RD 

2 

9 Mehrjahresplanung der Heissausbildung (AZA, Rohwiesen, Balsthal) 
 

2 

10 Züge neu mischen 2 

11 Kontinuierliche Verbesserung jährlich anpassen und justieren und 
die Mannschaft informieren und kommunizieren 
 

1 

12 Social Mediakonzept einführen 2 

13 Aufbau einer digitalen Plattform, inkl. Schulung und Einrichtung 2 

14 Schulung Lodur für alle Stufen 2 

 

 

Prioritäten 

- Priorität 1 

o Höchste Priorität, Sofortmassnahmen 

- Priorität 2 

o Hohe Priorität, Termin max. ½ Jahr 

- Priorität 3  

o Normaler KVP 


